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1. Winterschiessen 
 
Gemäss Turnus machten wir Oberembracher uns auf den Marsch nach Pfungen um am alljährlichen 
Winterschiessen teilzunehmen. Trotz eines Gastspieles konnten wir 48 Schützen melden, was einer 
Zunahme von 7 Teilnehmer entspricht. Die Pfungener konnten mit Heimvorteil ganze 29 Teilnehmer 
mobilisieren. Auf die Gesamtteilnehmerzahl von 77 Schützen machte das ein Plus von 14 aus. Die 
Schützen auf den ersten drei Rängen haben alle das Resultat von 74 Punkten geschossen und 
mussten die Podestplätze nach Jahrgang aufteilen. Somit gewann Kurt Burkhardt (1943) Pfungen vor 
Arno Giovanoli (1949) und Peter Graber (1950), beide Oberembrach. Der Kirschkrug ging an den auf 
dem 5. Platz liegende Reini Widmer ´68, da sämtliche Schützen vor ihm diesen schon mal in Pfungen 
gewonnen haben. 
 
 

2. Gruppenmeisterschaft 
 
Wir steigern uns von Jahr zu Jahr. Nach dem vorgängigen 7. Rang im Feld B erreichten wir letztes 
Jahr im Feld B den 5. Platz am Bezirks-GM-Final in Wallisellen. Die Gruppe im Feld D konnte leider 
nicht an den Erfolg anknüpfen und kam nicht über den 14 Schlussrang von 20 Gruppen hinaus. 
 
 

3. Obligatorisch mit Salamijass 
 
Es ist erfreulich, dass sehr viele Schützen das Obligatorische absolvieren, obwohl sie gar nicht mehr 
dazu verpflichtet sind. Wir konnten gesamt 157 Schützen zählen was einer Zunahme gegenüber dem 
Vorjahr von 19 Teilnehmern bedeutet. Als Punktesieger konnte Christoph Fries seinen vorjährigen 
Titel verteidigen. Wer weiss, vielleicht schafft er dieses Jahr den Hattrick. 
 
Mit einem Tisch weniger und 44 Jassern konnte der allseits beliebte Salamijass ohne weitere 
Zwischenfälle ausgetragen werden. Sieger dieses Anlasses und Gewinner des Wanderpokals wurde 
mit 2257 Zählern Martin Loser. Der Abstand auf den Zweitplatzierten Daniel Krähenbühl (2170) 
beträgt stattliche 87 Punkte. Mit 9 Punkten weniger kam der Aktuar Thomas Kübler auf den dritten 
Rang mit 2161 erspielten Punkten.  
(Anmerkung der Redaktion: obwohl der Drittplatzierte die Rangliste erstellt hat, ging alles mit rechten 
Dingen zu...☺ ) 
 
 

4. Feldschiessen 
 
Voller Freude und Elan durften wir letztes Jahr das Eidgenössische Feldschiessen bei uns in 
Oberembrach durchführen. Dank dem Heimspiel haben 77 Schützen das Standblatt für uns gefüllt. 
Die Gesamtteilnehmerzahl sank erneut um 31 auf 315. Festsieger wurde mit 71 Punkten Robert 
Schnider vom SV Embrach. Bester Oberembracher wurde mit 67 Punkten auf dem hervorragenden 6. 
Gesamtrang die Juniorin Lara Surber. Gratulation. 
Das Sektionsresultat bei 21 Pflichtresultaten betrug 62.714 (2004: 60.222) 
 
 



5. Fyyrabig-Schiessen in Hochfelden 
 
Die Teilnahme des MSV Oberembrach fiel leider etwas spärlich aus. Die Gruppe „d’Bäre“ schaffte es 
auf den 124. Rang und die zweite Gruppe war nicht vollzählig. Leider war auch keine einzige der drei 
J+JJ Gruppen komplett. 
 
 

6. Verbandsschiessen VSER+U 
 
Gegenüber dem Vorjahr konnten wir den zweiten Rang in der Sektionsrangliste nicht bestätigen und 
rutschten mit einem Schnitt von 89,03 (2004: 91,8) vom Podest auf den 4 Platz. Erster wurde erneut 
der SV Embrach. Die Teilnehmerzahl des MSV betrug 38 Schützen, ein Plus von 2. 
In unserer Einzelrangliste gewann nach Jahrgang Reini Widmer senior mit 91 Punkten. Der zweite 
Platz gehört dem Punktgleichen Martin Krähenbühl. Mit 90 Zählern auf dem dritten Rang kam Thomas 
Kübler dank der besseren Tiefschüsse im Vergleich zu Pascal Huber auf dem 4. und Stefan Huber auf 
dem 5. Platz, ebenfalls mit 90. 
 
 

7. Jungschützen-Wettkampftag 
 
Den ersten Platz konnte unser Nachwuchs zwar nicht verteidigen, aber wie schon öfters das Silber-
Podest besteigen. Gewonnen hat das Heimteam des SV Teufen. Dritter wurde Rorbas und Embrach 
wurde nicht klassiert, da sie zuwenig Teilnehmer aufbieten konnten. Gewohnt sind wir aber wieder 
mit der Teilnehmerzahl an der Spitze und schickten 16 Athleten auf den Parcours. Der beste 
Oberembracher und auch erster in der Gesamtrangliste wurde Pascal Huber mit 166 Punkten. 
 
 

8. Eidgenössisches Schützenfest in Frauenfeld TG 
 
Dieses mal ging die Schützen-Reise ans Eidgenössische nach „Moschtindien“, in den schönen 
Thurgau. Das Wetter war uns gut gesonnen, jedoch im Schützenstand, oder genauer gesagt –zelt, 
war es doch ein wenig zu heiss. Es ist nicht leicht das Ziel klar zu sehen, wenn einem der Schweiss 
über die Augen läuft. Es gab jedoch auch gute Resultate. Im Sektionsstich wurde Hansueli Huber 
bester Oberembracher mit hervorragenden 93 Punkten, gefolgt vom Junior Stefan mit 91 Punkten. 
Danach kommen der Lehrer und ein Schüler als 90-Punkte-Schütze. Christoph Fries und Martina 
Küng. 
Die anderen Resultate könnt ihr der Rangliste auf unserer Homepage entnehmen. Auf dem Heimweg 
organisierte Ueli Girsberger ein feines Nachtessen um diesen Anlass abzuschliessen. 
 
 

9. Embracher Gruppenschiessen 
 
Die Gruppe im Feld D namens Mettlen1 schaffte es bei 73 Gruppen auf den 33 Rang. Im Feld B kam 
Mettlen2 auf den zweitletzten Platz, nämlich 14. von 15 Gruppen. Unsere Jungen belegten die Plätze 
5., 8. und 9. bei 9 startenden Gruppen. Der Vorjahressieger Martin Krähenbühl schoss wieder 93 
Punkte, was ihm dieses Jahr nicht für den Sieg reichte. Er belegte Rang 2 hinter Stefan Huber, der 
einen Punkt mehr auf sein Konto buchen konnte. Ueli Girsberger kam mit 91 Punkten auf den Bronce-
Rang. 
 
 

10. Stoss-Schiessen 
 
Mit 15 Schützen reisten wir an das Stoss-Schiessen. Des weiteren sind noch vier Klotener mitgereist 
um ihnen eine Teilnahme zu gewährleisten. In unserer Rangliste intern blenden wir sie aus. Erster 
und somit Gewinner der Wappenscheibe wurde unser JS-Leiter Stv. Mathias Vetter mit 54 Punkten. 



Der Vorjahressieger Georg Huber schaffte es mit 49 Punkten auf den 2. Schlussrang und unser 
Neumitglied Ueli Krebser kam mit der gleichen Punktzahl auf den 3. Platz 
 
 

11. Zürcher Unterländer Jugendschiessen 
 
Langsam wird es zur Gewohnheit, sicher aber zum Stolz. Wir konnten unsere Teilnehmerzahl erneut 
ausbauen und überrumpelten Bülach mit 19 Jugendlichen. Nur Bülach selber mobilisierte mehr 
Schützen (30). Einziger 35-Punktemaximum-Schütze und somit Schützenkönig wird Philipp Schweizer, 
womit der Titel in unserem Verein bleibt. Auf Platz 2 folgt Sarah Bühler, dritter wird Simon Huber und 
im 4. Rang platziert sich Karin Küng, alle mit 34 Punkten.  
Neu wurde letztes Jahr ein Gruppenschiessen integriert welches zum Leidwesen der anderen durch 
Oberembrach4 gewonnen und der dritten Rang von Oberembrach3 belegt wurde. 
 
 

12. Bezirksschiessen 
 
Das Bezirksschiessen konnte in Dättlikon absolviert werden, was 23 Oberembracher auch taten. Mehr 
als die Hälfte hatte das Kranzresultat erreicht. Mit 95 Punkten wurde Reini Widmer 68 Erster, genau 
wie schon im Vorjahr. Auf den zweiten Platz schaffte es Christoph Fries mit 93 geschossenen 
Punkten. Kurt Huber kann mit 90 Punkten den dritten Rang für sich in Anspruch nehmen. 
 
 

13. Endschiessen 
 
Das Endschiessen ist immer noch ein beleibter Anlass für Gross und Klein. Dadurch konnten wir beim 
Gabenstich 67 Schützen/-innen verzeichnen. Um die Rangliste wieder einmal spannend zu gestalten, 
nahm die Gastschützin, die die letzten zwei Jahre gewonnen hat, nicht teil. Nun haben wir jedoch das 
Huber-Phänomen. In den ersten sechs Rängen heissen 5 Huber ☺. Erster mit 99.176 
Wertungspunkten wurde Georg, gefolgt von Kurt (96.600) und Hansueli (94.024). 
 
Den 90-Cup gewann Stefan Huber. Der Zweite Patrick Girsberger konnte sich gegen seinen Vater Ueli 
durchsetzen. 
Im 57-Cup zeigte Reini Widmer ´41 am meisten Nerven. Hansi Huber ist Zweiter und der 
Ehrenpräsident Jakob Schneider Dritter. 
 
Den Glücksstich gewinnt Toni Ramensperger gefolgt vom Vorjahressieger Daniel Fries und Thomas 
Wyss als dritter. 
 
 

14. Morgarten-Schiessen 
 
Zum dritten mal in der Geschichte des Morgarten-Schiessens musste der Anlass abgebrochen werden. 
Als wir an der historischen Stätte angekommen sind, hüllte der Nebel alles ein. Es war gemein, denn 
wenige Meter höher schien lächelnd die Sonne. Um die Reise nicht ganz umsonst gemacht zu haben 
gab es ja noch die Möglichkeit, dem Festumzug zuzuschauen. Nun blieb nichts anderes übrig, als das 
Schiessen im heimischen Stand nachzuholen, denn die Standblätter und die Munition hatte man ja 
schon gefasst. Nach dem Winterschiessen packten wir die Gelegenheit und absolvierten das 
ausstehende Programm. Den begehrten Becher konnte Mike Bottlang in Empfang nehmen. 
Gratulation 
 
 

15. Vereinsmeisterschaft 
 
16 Schützen wurden in der Vereinsmeisterschaft gewertet. Der Vorjahressieger konnte seine Stärke 
nochmals beweisen und gewinnt erneut. 



1. Hansueli Huber 571.04 Wertungs-Punkte 
2. Mike Bottlang 564.01 Wertungs-Punkte 
3. Ueli Girsberger 560.31 Wertungs-Punkte 

 

16. Jahresmeisterschaft 
 
Die Jahresmeisterschaft gewinnt Mike Bottlang mit 536.41 Wertungspunkten. 
Zum dritten mal in Serie auf Platz zwei liegt Hansueli Huber mit 528.37 Wertungspunkten. 
Dritter wird sein Sohn Stefan Huber mit 526.89 Wertungspunkten. 
 
 
 
 
 Oberembrach, den 13. Februar 2006 
 
 Der Aktuar und Schiess-Sekretär 

  
 Thomas Kübler 


